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Ausführungsbestimmungen für die Qualifikationsrunde Parallelslalom U14/U16 

(kann für DSV-Schülerpunktewertung verwendet werden) 
 

 Es sind 4 Klassen zu bilden: U14weiblich, U16weiblich, U14männlich, U16männlich 
Die Klassen starten dann in dieser Reihenfolge. 

 Der 1. Durchgang wird in jeder Klasse ausgelost wie im Reglement beschrieben (siehe A.7.9). 
Der Jahrgang 2006 startet vor dem Jahrgang 2005, danach die Jahrgänge 2004 und 2003 als 
Gruppe U16. Die Gruppe des Jahrgangs 2006 startet mit den erreichten Punkten gemäß 
DSV-Schülerpunkteliste oder mit 999.00 Punkten und wird in einer einzigen Gruppe 
ausgelost. Die Gruppe des Jahrgangs 2005 startet gemäß DSV-Schülerpunkteliste. Die 
Startreihenfolge der ersten 15 wird gelost. Anschließend startet die Gruppe U16 (Jahrgang 
2003 und 2004) gemäß DSV-Schülerpunkteliste. Die Startreihenfolge der ersten 15 wird 
ebenfalls gelost. Sind in den Gruppen Jahrgang 2005 oder U16 weniger als 15 Aktive mit 
Punkten in der Meldeliste, werden nur die Punktefahrer ausgelost. Die Punktelosen fahren 
jeweils am Ende der jeweiligen Gruppe und werden ausgelost.  

 D.h. es wird eine 1.Startgruppe mit 15 Läuferinnen/Läufern ausgelost, danach wird nach DSV-
Schülerpunkten gestartet.  

 Die einzelnen Klassen müssen mit einer ungeraden Nummer beginnen. 

 Ungerade Startnummern starten im 1. Durchgang im roten Lauf, gerade Startnummern im 
blauen Lauf. 

 Im 2. Durchgang starten die Läufer in der gleichen Reihenfolge. Die Läufe werden getauscht, 
so dass die ungeraden Startnummern auf dem blauen Lauf und die geraden Nummern auf 
dem roten Lauf starten. 

 Die Laufzeiten der beiden Läufe werden addiert und ein Ranking erstellt. F-Wert ist 1190, das 
Rennen wird als „Bewerb mit kurzen Radien“ gerechnet, Rennnummer XXXXMSBS, 
Mindestzuschlag 30 Punkte 

 

 


